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Liebe Genossinnen und Genossen, 

unsere Partei steht vor großen Herausforderungen: Wir müssen uns dem  Rechtsruck, Sozial- 

und Demokratieabbau entgegenstellen. Gleichzeitig ist unser Landesverband auf einem guten 

Weg, was die vielen Neueintritte und steigenden Umfragewerte zeigen. Ein nächster Schritt 

ist eine bessere Verankerung in den Stadtteilen, Betrieben und Universitäten. 

Mein Schwerpunkt ist die Hochschulpolitik. Dort plant die schwarz-gelbe Landesregierung 

eine Novellierung des Hochschulgesetzes, die zu massiven Verschlechterungen für die 

Studierenden führt. Die Veränderungen umfassen u.a. eine Wiedereinführung der 

Anwesenheitspflicht sowie die Beschneidung des Mitspracherechts der Studierenden. 

Außerdem soll die ohnehin schon löchrige Zivilklausel nicht mehr verpflichtend  sein. In Zeiten 

wachsender internationaler Konflikte, wird Kriegsforschung an den NRW-Unis so noch 

einfacher. Wir als Linke müssen an der Seite der Studierendenbewegung stehen und gegen 

diese neoliberalen Angriffe auf die Hochschulen kämpfen! Meine Erfahrungen, die ich beim 

SDS und in Bündnissen gesammelt habe, möchte ich dabei im nächsten Landesvorstand 

einbringen. 

Doch nicht nur in der Hochschulpolitik, sondern auch in anderen Bereichen drohen den 

Menschen in NRW weitere Verschlechterungen. Leider können wir diesen nicht im Parlament 

antworten. Uns als Linke hat jedoch immer ausgezeichnet auch Druck auf der Straße zu 

machen. Wir müssen weiterhin eine bewegungsorientierte Partei bleiben und gemeinsam mit 

den Gewerkschaften, Umweltorganisationen, antirassistischen Gruppen und vielen weiteren 

vor Ort für Verbesserungen zu kämpfen. Auf uns als Linke kommt dabei die zentrale Aufgabe 

zu, die verschiedenen Bewegungen zu bündeln. Ich würde mich freuen im Landesvorstand an 

dieser Aufgabe mitzuwirken. 

 

Ich habe für meine Kandidatur das einstimmige Votum der Mitgliederversammlung meines 

Kreisverbandes. 


